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Selbstvorstellung

Liebe Grüne,
meine Bewerbung findet ihr in der pdf. Ich freue mich auf einen
spannenden Landesparteitag.

Herzliche Grüße von Pellworm
Eure Silke



Liebe Grüne, 
Meine Themen sind drei große Aufgaben, für die 
ich mich mit viel Kraft, Erfahrung und Leiden-
schaft einsetzen möchte: Naturschutz, Klima-
schutz und Landwirtschaft!

Ich lebe und arbeite auf der Nordseeinsel Pell-
worm, mitten im Nationalpark Wattenmeer. 
Pellworm ist für mich Heimat. Gleichzeitig ist die 
Insel aber auch ein Symbol für die Herausforde-
rungen, die das Leben in diesem dynamischen 
Lebensraum mit sich bringen. Unsere Insel liegt 
an einigen Stellen unter dem Meeresspiegel und 
ist umgeben von einem hohen Seedeich, der uns 
schützt. Die Region ist seit Jahrhunderten durch 
Deichbau, Landgewinnung und Sturmfluten ge-
prägt. Wie wichtig der Klimaschutz ist, wird 
hier mehr als deutlich, denn Klimaschutz ist  
Küstenschutz, Naturschutz und Schutz der 
Menschen.

Ich habe als Klimaklägerin 2019 mit meiner Fami-
lie versucht, die Bundesregierung zum Einhalten 
ihrer selbsternannten Klimaziele zu zwingen. Hier 
ist klar geworden, dass Klimaschutz ein Grund-
recht ist. Meine Kinder haben es gemeinsam mit 
anderen Jugendlichen in diesem Frühjahr beim 
Bundesverfassungsgericht geschafft. Sie haben 
eine Beschwerde gegen das Klimaschutzgesetz 
eingereicht und in Teilen gewonnen. Es war ein 
Urteil, das wie ein Donnerschlag durch die Medien 
ging. Es zwang die Bundesregierung zu ersten An-
passungen der Ziele des Klimaschutzgesetzes und 
hat den Bundestagswahlkampf deutlich bestimmt. 

Dieses Urteil müssen wir dringend zügig auf allen 
politischen Ebenen und in allen Ressorts in mess-
bare Veränderungen umsetzen und beharrlich 
einfordern. Dafür möchte ich mich zukünftig gerne  
im Landtag in Schleswig-Holstein einsetzen.

Ich bin Biologin und brenne für den Naturschutz. 
Deshalb setze mich schon seit vielen Jahren in ver-
schiedenen Naturschutz-Organisationen und auch 
privat für den Schutz und Erhalt der Natur ein. Ich 
engagiere mich z. B. im Wiesenvogelschutz. Ich 
arbeite aber auch im Konfliktfeld von Naturschutz 
und Landwirtschaft an brisanten Themen wie der 
Gänseproblematik.

Ich verknüpfe diese beiden Herzensthemen – Kli-
maschutz und Naturschutz –, für die ich mich mit 
voller Kraft im Land einsetzen möchte. Klima-
schutz muss einhergehen mit echtem Natur-
schutz. Wir dürfen Natur- und Klimaschutz nicht 
gegeneinander ausspielen, wie es leider gerade 
häufig praktiziert wird, sondern müssen sie als  
ein gemeinsames Ziel betrachten. 

Wir Grüne sind es doch, die schon seit vielen Jah-
ren über die planetaren Grenzen unserer Erde und 
über die katastrophalen Auswirkungen der unge-
bremsten Zerstörung unserer Ökosysteme reden 
– dann lassen wir doch endlich Taten folgen! Der 
Zerstörung unserer Natur und Biodiversität müs-
sen wir entschieden entgegentreten, auch wenn 
wir dabei unbequem sind. Ich habe oft erfahren 
müssen, dass der Naturschutz bei politischen Ent-
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Ich selbst bin keine gebürtige Nordfriesin sondern 
stamme aus dem Ruhrpott, aus Dortmund. Für 
mich war es als Kind nicht vorstellbar, dass das 
gesamte Ruhrgebiet irgendwann nicht mehr aus 
Kohle und Stahl bestehen würde. Heute sehen wir, 
dass sich sogar grundlegende Dinge verändern 
können, wenn sich der Rahmen und damit die  
Politik verändern

Ich bewerbe mich als Direktandidatin des 
Wahlkreis Nordfriesland-Süd für die Landes-
liste. Die Fortsetzung und Intensivierung meines 
politischen Engagements ist für mich eine konse-
quente Schlussfolgerung aus unserer Klimaklage. 
Ich möchte mit viel Leidenschaft, Erfahrung, Kraft 
und Energie meinen Teil dazu beitragen, dass wir 
die Politik verändern. Deshalb bitte ich um eure 
Stimme und um euer Vertrauen.

Vielen Dank!
Eure Silke Backsen

Silke Backsen
Tammensiel 31
25849 Pellworm

KV Nordfriesland
52 Jahre alt, Biologin, geschieden, 4 Kinder
Freiberuflich tätig als Biologin im Wiesenvogelschutz 
und z. B. im Gänseprojekt des MELUND
Vollzeit Projektmanagerin Gemeinde Pellworm 
(z. B. Modellgemeinde insektenfreundliche Insel, 
Breitbandausbau, Masterplan Energie – Inselwerke)

•	seit 2013 Mitglied der Grünen,
•	im Mai 2018 Direktkandidatin der Grünen 
	 bei der Kreiswahl im Amt Pellworm. 
•	2018 Gründung OV Bündnis 90/Die Grünen 
	 auf Pellworm und seitdem Sprecherin
•	von 2018-2020 Beisitzerin im Kreisvorstand NF
•	seit einigen Jahren in den LAGen Natur und Umwelt, 
	 Energie und Landwirtschaft aktiv
•	seit Mitte Oktober 2021 Direktkandidatin 
	 zur Landtagswahl Wahlkreis 2

scheidungen keine Rolle spielt, das möchte ich 
gerne ändern. Wir haben eine großartige Biodi-
versitätsstrategie! Ich möchte mich mit aller Kraft 
und meinen Kenntnissen um die Umsetzung küm-
mern. 

Die Natur hat einen eigenen Wert, sie ist nicht 
„nice to have“! Der Verlust der Biodiversität und 
Artenvielfalt hat dramatische Folgen für den 
Naturhaushalt und letztlich auch für uns Men-
schen. Essen, Trinken, Atmen – das alles hängt ab 
von einer intakten Natur! Die Naturschutz-Gesetze 
in der EU, in Deutschland und auch in Schleswig-
Holstein müssen endlich auch umgesetzt und ein-
gehalten werden. 

Auch in der Landwirtschaft müssen Klima- und 
Naturschutz viel konsequenter Berücksichtigung 
finden. Ich habe über 20 Jahre mit meiner Familie 
einen landwirtschaftlichen Bio-Betrieb bewirt-
schaftet und weiß, was das Leben im ländlichen 
Raum, das Bewirtschaften von Land und das Arbei-
ten mit Nutztieren bedeutet – und ich weiß auch, 
dass wir uns genau dort für mehr Klimaschutz 
einsetzen müssen. Landwirtschaft kann nur 
mit Natur- und Klimaschutz einhergehen. Ich 
möchte mich für eine Harmonisierung dieser 
drei Grünen Themenkomplexe einsetzen. 

Ich weiß, wie eng diese drei Themenkomplexe – 
Klimaschutz, Naturschutz und Landwirtschaft 
miteinander verwoben sind. Sie spielen gerade in 
Schleswig-Holstein, im ländlichen Norden eine 
große Rolle. 938.000 Hektar Fläche werden bei 
uns landwirtschaftlich genutzt, das entspricht 
ungefähr 65 % der Gesamtfläche des Landes. Wir 
müssen uns mit aller Deutlichkeit dafür einsetzen, 
dass Naturschutz endlich auf den landwirtschaft-
lichen Flächen umgesetzt wird – gemeinsam mit 
den Landwirten und Landwirtinnen in unserem 
Land. Wir werden den Biodiversitätsverlust ganz 
sicher nämlich nicht in kleinen randlichen Bio-
topsystemen aufrechterhalten können, sondern 
wir müssen das auch in den Kernflächen der Land-
wirtschaft schaffen! 

Ich möchte den Grünen Rückenwind der vergan-
genen Wahlen in Schleswig-Holstein in den Land-
tagswahlkampf mitnehmen und dafür sorgen, 
dass wir Grüne im Land zwischen den Meeren 
die tragende Kraft werden. Wir müssen uns dafür 
einsetzen, dass das Urteil des Bundesverfassungs-
gerichts nicht im stürmischen Wind verweht son-
dern konsequent umgesetzt wird. 
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